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Berechnung der thermophysikalischen Eigenschaften von feuchter Luft bis 
zu Drücken von 1000 bar 
 
 
Fortgeschrittene Speichersysteme mit Luft werden für extrem hohe Drücke konzipiert. Auf 
Grund der gleichzeitig vorliegenden niedrigen Temperaturen kann die enthaltene feuchte Luft 
nicht mehr als ideales Gasgemisch mit der gültigen VDI-Richtlinie 4670 berechnet werden. 
Eine erheblich höhere Genauigkeit wird mit der Berechnung der feuchten Luft als ideale 
Mischung der realen Fluide trockene Luft und Wasserdampf/Wasser erreicht. Dabei erfolgt 
die Berechnung der trockenen Luft nach dem NIST-Standard /1/ von Lemmon et al. Der 
Wasserdampf und das Wasser in der feuchten Luft werden mit dem internationalen Industrie-
Standard IAPWS-IF97 /2/ und Eis wird nach dem NIST-Standard /3/ von Wexler berechnet. 
Vorgestellt wird eine Programmbibliothek zur Ermittlung der thermodynamischen Zustands-
größen einschl. Umkehrfunktionen und Transporteigenschaften von feuchter Luft nach dem 
genannten Modell. Die Anwendbarkeit erstreckt sich bis zu Drücken von 1000 bar und Tem-
peraturen von 1700°C.  
In diesem Zusammenhang wird ein Vergleich der Berechnung von Luft als ideale Mischung 
realer Fluide mit der Berechnung als ideales Gasgemisch nach der neuen VDI-Richtlinie 4670 
vorgenommen. Es werden Grenzen aufgezeigt, ab welchen Parametern die Luft nicht mehr als 
ideales Gasgemisch berechenbar ist. 
Die entwickelte Stoffwert-Programmbibliothek LibHuAir kann für die Berechnung von Bau-
teilen und Anlagen mit feuchter Luft unter hohem Druck, wie Kompressoren, Entspannungs-
turbinen, Druckluftspeicher, Wärmeübertrager etc., verwendet werden. 
Zur komfortablen Nutzung der Bibliothek in Excel wird das Add-In FluidEXL angeboten.  
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